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»F: in Berathung 
Die Halbinsel Liaotung 

und die Pachtvctträge. 

Schwere Malt verlangt 
! 

Die Besprechung der Artikel, welchej 
von der Abtretung der Insel Sa- 

chtlin uns der Kriegskoftenents 
schädigung handeln, verschoben. 

Artikel Vier genehmigt 

Portsmouth, N. H» 16.Aug. 
Eine leichte Arbeit baden die Frie- 

densbevollmiichtigten nicht, wenn man 

in Betracht zieht, daß sie in einer ver- 

hältnißmäßig kurzen Zeit bereits acht 
Situngen abhielten und dabei die Ne- 
benarbeit in Berechnung zieht, die vor 
und nach den Sitzungen erledigt wer- 
den mußte. Auch der Depeschenwechs 
sel mit den heimischen Regierungen 
kostet Mühe und Arbeit, wie am be- 

aus dem Umstande ersichtlich ist, 
am verflossenen Sonntage allein 

eine einzige Kabelgesellichaft Ge- 

schäfte zum Betrage von 819,000 ab- 
mckelte Auch die Telephonverbins 
dung zwischen dem Sitzungssaal im 
Schiffsbauhof und dem Hotel wird 
fleißig benutzt- 

Die heutige Sitzung begann kurz 
vor 10 Uhr. Man schritt zur Bespre- 

des Artikels 4, wel er sich ans 
die lbinsel Liaotung un die Pacht- 
verträge der Russen bezieht. Da der 
Z. Artikel sich um die Abtretung der 
Jnsel Sachalin dreht, sollte man 

denken, daß schon heute die Verhand- 
lungen zu einem Stillstand kommen 
könnten, doch ist G wahrscheinlich, daß 
nach einem gegenseitigen Ueber-ein- 
kommen dieser Punkt erst zuletzt zur 
Besprechung kommen wird, wenn die 
andern Fragen erledigt sind. Ein 
Konipromiß wäre wahrscheinlichen so- 
bald die streitigen Punkte bis auf 
zwei reduzirt wären 

Ein Abbruch der Verhandlungen ist 
natürlich nicht unwahrscheinlich und die 
Qeinühungen der Vertreter beider 
Mächte werden sich selbstverständlich 
daraus richten, den Gegnern die Schuld 
in die Schuhe zu schieben, um dadurch 
die Sympathie der Mitwelt zu erlan- 
sen. 

Diplomatifche Wes-dringen. 
" 

Portsrnouth, N. H» 16. Aug. 
Vor Beginn der heutigen Verhand- 

lungen über den Artikel 4 wurden die 
Protokolle iiber die drei ersten von bei- 
den Seiten vereinbarten Artitel an- 
genommen und unterzeichnei. 

Es darf als sicher angenommen wer- 
den, daß Herr Witte die Frage über 
die Annahme oder Berwerfung vers-ok- 
derungen nicht zuvor in St. Peters- 
hurg vor-legt Er begnügt sich damit, 
das Resultat der Verhandlungen zu! 
berichten. Dagegen theilt er die An- 
sicht des Zaren, daß der Abschluß des 
Friedens unmöglich ist, wenn die Ja- 
paner auf einer Kriegsentschädigung 
und Gebietsabtretung bestehen. 

Soweit es möglich ist, in dieserRich- 
tung die Haltung der Japaner in Er- 
fahrung zu bringen,tverden sie auf einer 
Entschädigung und auf Abtretung Sa- 
chalins bestehen und von dieser For- 
derung unter keinen Umständen abge- 
hen. Es heißt übrigens, daß der Ba- 
ron Komura, als er von Herrn Mitte 
erfuhr, daß Rußland, soweit die ge- 
nannten zwei Punkte in Betracht tä- 
nien, nicht nachgeben werde, die Erle- 
digung dieser Fragen verschob, um sich 
Zuvor mit seiner Regierung in Verbin- 

ung zu setzen. 
Die jiidische Delegation, welche 
rn Witte besuchte, wird eine weitere 
prechung mit ihm haben. Wie ein 

Mitglied der Delegation sagte, sind die 
jiidischen Finanzleute nicht abgeneigt, 
eine russische Anleihe zu unterstii en, 
falls die Juden in Rußland Glei be- 
rechtigung erhalten. 

Ein anderer (nicht jüdischer) Zi- 
nanzniann sagte: »Rußland kann eine 
Anleihe in Amerika nur dann erlan- 

Æ Zoenn der Friede abgeschlossen 

Einignng erzielt. 
Portsmouth N. H» M. Ang. 

Die Bevollmächtigten haben sich 
über den Artikel 4 der Friedensbe-· 
dingungen geeinigt. 

Kann 
Viktoria, B. C» 16. August. 

Der Staatssetretär Scott lud den 
baten Komura zu einem Besuche Ka- 
nadas ein. Der japanische Minister 
antwortete, daß er von der Einladung 
Gebrauch machen werde, wenn ihm 
nach Schluß der Friedensverhandluni 
sen Zeit dazu bleibt. 

Viktoria B. E» 16. August 
Die Ianadische Regierung hat den 

mit der «Univn Steumshtp 
III f die Beförderung von Post- 
sschenssnach Australien erneuert-. Die 
III der Dominialkegierung zu leistende 
Wien wurde auf www erhebt 
W 

« 

Meister-i besiele 
« 

zJinlienische Seelen-te von Sozialde- 

j wohnten zum Ungehorsane gegen 
ihre Vorgesetzten aufgehehh 

I 

L Viele Mateofen verhaften 

, 
New York, 16. August 

Der italienischeKreuzet,.Dagalli« hat 
von dem italienischen Martneininisiee 
den telegraphischen Befehl erhalten, 
New York sofort zn verlassen. Am 
Samstag hatte die italienische soziali- 
stische Union den Mattosen des ge- 
nannten Kriegsschisfes einen Empfang 
beeeitei, bei welcher Gelegenheit den 

Seeleuten anatchisiische Schriften in 
die Hände gespielt wurden, welche sie 
ausfordekten, das Beispiel der Mann- 
schafien des russischen Schlachtschisses 
»Kl!jäsPotemkin« auch für italienische 
Seeleute maßgebend anzusehen, das 
Schiff zu verlassen und in Amerika zu 
bleiben. 

Die Ofsizieke des italienischenSchis- 
g erhielten Kenntniß von diesem Um- 
and, weshalb alle Matkosen, die an 

dein Empfang thellgenoknmen halten« 
in Hast genommen wurden, sobald sie 
das Schiff heiraten. Eine strenge Un- 
tersuchung ist bevorstehend. 

Clu- Dentselicamt 
Eine Nordseeflottr. 

Berlin, 16. August 
Die deutsche Regierung plant die 

Schasfung einer eigenen Nordseei 
stotte, den Bau einer namhaften 
Zahl größerer Linienschisse und die 
dementsprechende Erweiterung der 
Eins Und AussahrtsSchleusen des 
Kaiser Wilhelm-Kanals. 

Tag Deplacement der Linienschisse, 
welches bei den größten Fah eu en 

dieser Art, der Deutschlands vlase- 
Zur Zeit nur 13,200 Tonnen be- 
trägt, wird eine bedeutende Erhö- 
hung erfahren. 

Die Meldung von der Verlegung 
der Wersten des ,,Vulkan« von Vtets 
tin-Bredow nach Hamburg wird von 
der ,,Norddeutschen Allgemeinen Zei- 
tung« besiätigt. Der Vulkan hat sür 
die Reichsmarine bereits mehr als 
zwanzig große Schiffe gebaut. 

Auch der Vervollkommnung des 
Meldes und Nachrichtendienstcs schenkt 
die Marineverwaltung eingehende 
Aufmerksamkeit Jetzt wird eine neue 

Funkensprechstation am Aarösund, der 
einen Kilometer breit ist und die 
zum schleswigsholsteinischen Kreise 
Hader-Sieben gehörige, im Kleinen 
Belt belegene Jnsel Aarö vom Fest- 
land trennt, errichtet. Die Vollen- 
dung dieser neuen Station bedeutet 
die Vervollständigung der Stationss 
kette zwischen Kiel und dem Kleinen 
Belt. Jn Zukunft wird die General- 
inspektion der Marine in Kiel mit 
allen wichtigen Punkten der Küste in 

llziejsietteiri telegraphischern Verkehr ste- 
L 

Neue Kriegsichnlr. 
Berlin, 16. August 

Jn Straßburg im Elsaß soll eine 
neue Krieggichule errichtet werden. Wie 
von dort gemeldet wird, bat die Miti- 
tärverwaltung das erforderliche Tet- 
rain bereits Mariaqu Zur Zeit gibt 
es zehn preußiiche Kriegsichulen, und 
zwar in Anklam, Danzig, Engers, 
Glogau, Hannover, Hersfeld, Kassel, 
Metz, Neiße unb Potsdarn 

Streiter schadenerfatzpflichtig 
Berlin, Isi. August- 

Eine Entscheidung, die für Streitig- 
keiten zwischen Arbeitern und Arbeit- 
gebern von hoher Wichtigkeit ist, hat 
das Gewerbegericht in München-Glatz- 
bach in der Rheinprovinz gefällt- 
Sireitende Arbeiter der Schötticher’- 
schen Fabrik waren von dieser wegen 
Kontraktbruch auf Schadenersatz ver- 
klagt worden. Das Gericht hat die 
Forderung als rechtlich begründet an- 
erkannt unv die verklagten Streiter zur 
Bezahlung eines Schadenerfatzes von 
über 7000 Mark verurtheilt. 

Schacht-traten 
Barrnen, 15. August. 

Jn der zweiten Runde des interna- 
tinonalen Schachmeister - Journa- 
ments unter den Auspizten des beut- 
schen Schachilubs wurden die Spiele 
in hartnäckiger Weise während der 
Vormittagssitzung bekämpft und als 
eine Bertagung zum Lunch eintrat, 
war in keinem Spiele eine Entschei- 
dung eingetreten. Jn der Nachmit- 
tags - Sihung kamen 6 von den 8 
Spielen ur Entscheidung, nur die 
zwischen olf und Mieer und Tfchts 
gorin und Alapin blieben unentschie- 
den. Inowski gewann von Bardes 
leben, rger von Marsham Maroezh 
von Suechting, Leonbarbt von Bern- 
stein und Burn von John Schlechter 
und Gottschack waren rennt 

As III-IM- Ist-M 

Sie ist in stecke Stärke uch der Ost- 
bessert-steh 

London, 16. August 

Das britttseze erträgt efsgikvfavey be- 
steht-. M- Kreuieriinnnä einer Tor schwika 
tise fis unter dem Oberbe ehke bei Ip- enira I Sie Reihen Will-ne von Spit- 

o nach der Ostsee atmet-anrpr 

M as HMWÆ PMB a vier a en a s 

lenken payment-te von Swimiiude 
m Heiin 
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Inch in der Armee scheinen Ieise 
Schwindeleien an der Tages-ed- 

nnng gewesen zu fein. 

Regierungsinspektoren im Verdacht 

Philadelphia, Pa» 16. Aug. 
Die Regierung in Washington hat 

eine Untersuchung über die Beschuldb 
gung angeordnet, daß gewisse Kon- 
trattoren, welche für die Armee Hand- 
schuhe und Wappen lieferten, bei den 
Angeboten die Konkurrenz in einer 
Weise fern hielten, daß sie ihre Preise 
nach Belieben setzen und durch Ver- 
lheuerung die Regierung um 8150,000 
beschwindeln konnten. 

Der Major Frederick S. Sttong 
leitet die Untersuchung welche dadurch 
ermöglicht wurde. daß unter den krum- 
men Kontrattoren ein Zank um vie 
Vertheilung der Beute entstand. Die 
Untersuchung hat schon sent ergeben, 
daß 50 Prozent der gelieferten Armee- 
tIetdiirfnisse den Anforderungen nicht 
entsprachen und es scheint ziemlich 
sicher, daß mehrere Regierungsinspeti 
toten mit den Kontrattoren gemein- 
same Sache machten. 

Guyet-w 

Der Nil zeigt sich in diese-n Jahre den 
u ihn gestellten Ansprüchen nicht 

gewachsen 
Alexandria, 16. August. 

Der amtliche Bericht über den Stand 
der »Nilstuth« sagt, daß der Fluß 
sehr spät und sehr wenig gestiegen ist. 
Das allgemeine Urtheil lautet: »ein 
schlechter Nil." 

Bei Assuan bleibt der Wasserstand 
des Flusses um 3 Meter hinter der 
Durchschnittghöhe der 80 legten Jahre 
zurück. 

Die Baumwolle-lernte konnte durch 
künstliche Bewiisserung aus dem Reser- 
voir erettet werden« Man verspricht 
sich einen Ertrag. der den aller Bor- 
jahre übertrifft. Der Reis hat stellen- 
weise Schaden gelitten. 

Jn Oberegnpten ist der Ernteertrag 
noch zweiselhaft, weil großen Flächen 
die künstliche Bewässerung nicht zuges» 
siihrt werden kann. 

« 

i 
i 
i 

Rerognosrirnng I 
Stabsauartier der japanischen Feld-i 

armee in der Mandichurei, IS. Aus 
gust, 5 Uhr Nachm» über Fusan. 
(Jn der Uebermittelung verspätet) 
Eine japanische Abtheilung unter- 

nahm einen Ausklärungsvorstoß der 
Eisenbahn entlang aus der Straßes 
nach Kirin und trieb die russijchenl 
Borposten zurück. 

Bei einem Gegenvorstoß in der Ge- 
gend von Kinvton wurden elf Ruisens 
getödtet und zehn gefangen genom- 
men. Die Rufst-n wurden durch die 
japanischen Vorposten zurückgeschla 
gen. 

Hufen bombardirt. 
Godzyadani. Mandschurei. 15. August 

Zwei japanische Torpedoboote dom- 
bardirten heute Port hazaruvo Gasen 
Lazarew, Korea). Ein Versuch wurde 
dann gemacht, Truppen zu landen, fn 
wurden aber durch russtsche Jäger zu- 
tückgeschlagen. 

Forderung der Bauern. 
Moskau, 15. August. 

Ein Kongreß der Bauernvereinis 
gung, der Von Delegaten aus 22 Gou- 
vernements besucht ist, findet heut« 
statt. Er hat Resolutionen angenom- 
men, in denen unter Anderem gefordert 
wird, daß die Nationalrepräsentanten 
« 

u der vorgeschlagenen National - Ver: Zantmlnng durch allgemeines Stimm- 
recht erwählt werden sollen; daß der 
tonstituirenden Versammlung das 
Recht gegeben werden solle, Geseyesoors 
schlage zu machen und die Nationalsis 
nanzen zu tontrolliren; daß ein Sy- 
stem von Eigenthumsrecht der Bauers 
durch Ueberweisung der Staats- 
Dornänen und der Klöster und anderer 
religiöser Institutionen an das Von 
eingerichtet werden soll, daß sernet 
Unterricht obligatorisch sein und dai 
die Schulen sätularisirt werden sollen 

Juden-Vetsolgu-ugeu. 
St. Petersburg, 15. August. 

Anttsentitische Unruhen werden aut 
Bialistock, Russisch - Polen, gemeldet 

Tttäe Behörden benehmen sich gleichgül- 

Iticht schuf mus« 
Odem-, lö. August. 

Der Mtlitörprokurator hat geges- 
die Entscheidung eines Kriegsgertchtt 
appelltrt, die zwei junge Männer zu AS 

hren und ein Mädchen zu 13 Fahre-( angsardetten verurtheilt, wet sie insz 
sitze von Explosivstosfen gesundem 

wur en. Der Proturator verlanng 
Tode-strafe. 

Ists Vlih ers-blasen. 
Peru, Jud» ts. August 

ames Slptvley und Erneft Camp» 
de , wet jun e Leute, suchten in einem; Stal? nahe ynn Statton Schutz vor- 
einern Gewitter-. Der Blitz schlug tn 
die Scheune und Beide wurden getöd-; 
tet. 

Jan-. 
Zotten IS. August- 

f Fasse ereårxnienånekgeik dexstth er ei ron o an 

Inn Miletden erlesen. .--- 

sie-festem III-fees e- Mns W 
site neue sen-Im. 

Jm fashionablen Westen von Berlin 
gibt es eine anze Anzahl von Anstal- 
ten, die den itel «Jnsiitut fiir Schön- 
heitspflege« "l)ren und sich mit der 
Aufgabe befa en, die Menschen zu ver- 

schonerw 
Die Landschaft, die natürlich zum 

allergrößten Theile aus Damen besteht, 
toird in einem elegant eingerichteten 
Salon empfangen. Männer lommen 
wohl auch hierher, aber nur wegen der 
Hand- und Nägelpflegr. Bistreilen ist 
mit diesem Salon ein kleines Vet- 
iaufsbureau verbunden, in dem Par- 

f fümerien und Gegenstände der Hygiere 
verlauft werden. Dem Institut ist 
meistens ein wissenschaftli gebildete-e 
Arzt beigeordnei, den die amen, die 
einen Schönbeiisfebier zu beseitigen 
wünschen, um Rath fragen. Da gilt 

sei die Runzeln des Gesichts, die un- 

kschönen hängebackery die Falten am 

! hals und hinter den Ohren zu beseiti- 
; en. Vermittelsi des kleinen Massages jensirumentm der Elsenbeintugeln, die 
»ein schwarzer Griff verbindet, gelingt 
: das der sachtundi enhand vortrefflich 
Sonst tann man as Gesicht Dämpfen 

T aussehen,diellnreinlichleiten und Fett- 
ansaye erstören Ein anderes gilfss .rnittel st die Elektrolyse, dur die 
"Mitefser, War-sen und andere Verun- 

zieeungen der haut beseitigt werden. 
Die Wissenschaft vermag hequ io vie- 
les. Sie kann. mittelft Paraffin, aus 
krummen Nasen gerade machen. n- 
ten chnäbel« beseitigen, eine neue haut 
ein eßen, wo die alte ze ört ist. Es 
ist sogar vorgekommen, ß sie unter 
besonders günstigen Bedingungen, 
durch ein Hochziehen ist Stirnhaut 
Nunzeln im unteren Theil des Gesichtö 
beseitigt hat. Sie hat den elektrischen 
Mantel erfunden, der, eine Dame um- 

hüllend, mit Metallfäden ausgestattet; 
ist« in denen die hineingeleitete Eintri- 

tät eine wohlthuende Auffrischung 
r Nerven ibi. Was ferner alles an 

chemischen itteln erfunden ist, um 

weiße Dände Zu erzielen, ist Legionx 
die Mittel sin zum Theil uralt, er- 

cheinen ader immer unter neuen Tis- 
ln. Diese Maniture spielt überhaupt; 

heute eine Rolle, an die unsere Borfah 
ren vor 60 Jahren nicht im entfernte- » 

ndachten und sie ist im hause der endedarne der nothwendtge tägliche 
Saft. Die Modedame muss ferner mit s 
der kleinen, nicht zu schweren Daniel 
Bescheid wissen, die dem Arm eine ansj 

e Rundung gibt, sie muß täg- 
themiibungen machen und syste-l matisch die Stimme schulen, am besten f 

dei einem der lzahlreichen Sprech- und 
Bortragskiinst einen Kursus neh- 
men. 

Die Schönheitspxge hat sich bereits 
einer Industrie wickelt, die ihren 

Leach im modernen Leben einnimmt. 
haben Profe oren der Schönheit 

und hochfchulen r Schönheit, wie 
wir früher nur solche fiir dte Wissen- 
schaft hatten· 

Schwimmeude Städtr. 

sie some- Itetmassssee tm tseo s- 
sqttöt sue Mike-. 

Schwimmende Städte hat man nicht 
mit Unrecht die modernen Riesendampi 
ser genannt. Mit ihrer zahlreichen Be- 
sahung, ihrem großen Bedienungspers 
sonal und der oft erstaunlich hohen 
Anzahl ihrer Fahrgäste gehen sie an 

Größe der Einwohnerschaft zahlreicher 
Kleinstädte nichts nach. Schiffe, wie 
die ihrer Vollendung entgegengehenden 
hamburger Dampfer »Ameriia« und 
«Kaiferin Auguste Viktoria« haben 
rund 4000 Menschen an Bord, über- 
treffen also an »Einwohnerzahl« mehr 
als die Hälfte aller Städte Preußen-. 
Greift man die Verhältnisse auf dem 
hauptgebiete des Seereiseoeriehrö, auf 
den von Europa nach New Yort füh- 
renden Linien, heraus, so ergibt sich 
folgendes Bild: es lamen in New York 
irn Jahre 1904 967 Schiffe mit ins- 
gesammt 735,187 Reisenden an Bord 
an. Die durchschnittliche fFahl stellte 
sich demnach für das Schi auf 760 
Reisende, gegen 830 im Jahre WOB 
und 773 im Jahre 1902 m Jahre 
1901 wurden durchschnitt ich M ! 
1900 646 und im ahre 1894 823 
Reisende gezählt. ehr all 1000s 
Fahrgäste auf Schiff und Reise sindl 
sum ersten Male Jahre 1901 von 

einer einzigen ellschafi,1902 von 
wer, JWZ von neben Geseuichaste n ve-( ördert worden. Jm letzten Fahre ha- ben sich die Durchschnittkzi ern von 

nur drei Gesellschaften, unter ihnen die 
beiden großen deutschen RhedereienJ 
über 1000 erhoben. An der Spitze 
steht die mburgsAmeritaiLtnie mit 
1256 Fa rgästen cui der Hamburg-J 
New Yorker Strecke. Die CunordiJ 
Linie beförderte auf der Strecke Firme- 
Rew York 1225 und der Nord-deutsche 
Lloyd auf dee Strecke Bauten-New 

Art 1201 Reisende im Mittel Ueber 
oben angegebenen Durchschnitt vonj 

700 beförderten Reisenden ragt weiter! 
us die Atti-verpewa Yorterj 

trecke der Ned Star iLtnie mit? 
M die Fahrt Liverpool - New» 

are-et der ward-Linie mit 906.: 
Linie Genua - Ner York des 

Norddeutschen Lloyd mit M, die 
Verbindung Liverpool - New York» 
der White Star - Linie mit M,j 
die Strecke vreiNew York der fran- 
iVsif S Ifssahrtsgesellschaft Com- 
pagn Generale Tranöatlontiqne mit 

« M Iteifenbem 
i --O--«,"’D i 
—- w« 
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site Billet Musen dem Ostsee- der 
Schwinbfucht, der weißen Pesif welche all- 
jährlich io viele Opfer fordert, Ein altzu 
thun. Foley s coney and Tat heilt usien 
und Ckkiiltunsen so vollständig, daß keine 
GefahkiiitS windsn tvothnndem Setzt 
nicht Ente Geinndhet aufs Spiel nnd 
nehmt eine unbekannte Akznei wo doch-KL- len s Doney nnd Tat sichere uns gewisse 
satt-ne zeitit.Ver1angt Kote-IV Honey 
and Tat un besteht data-g, eszn beidm 
men. Zu haben in W Ding-stand 
Stadtapothefe 

Man wende M direkt en 
Vernimm satkwortth 

shenii Mukciuinclh 
532 sc 534 sitte si» sitt-instit Oli- 

iit anerkannt der in deutschen, österreichischen 
nnd ichweitet 

bei Gekichteni 
e ts a en nnd außerge- 

,,,,,, 
ri chtiich er- 

qucmsu Recht-unweit u. Notar 
Amerika i. Tie von ihm tin-gestellten Voll- 
smchieu nt Et- sind tm- 

Zebung von-. GLLGCLL befs reit- 
ak nnd erfolgreich, ebenso Ivse Ieine B o k- 

mundIchaften nnd It dminiitratic 

on;n in Deutschioi d nnti Amerika. vFoöh gen e offi- « wir w 

ztelle Lifte verwnnek Erben chentli2 erneuert, nnd ist die einzige in Amerika un 
Entom: 
Ist-re, Zoll-e Mr aus helle. 
Insekt-, Valenti- ni Jelleklasete 
Illlekuhesme, DU- qae Maan 
Its-old, taki at aus Nesamefthum 
Inn-, sann Ists Ink. 
Ums-, In und Ful- qse Halm- 
Bküle ft ruht-is out Freie-v- 
Vechleh Rad Friede aus Ciallqsth 
Von. Ia det- aue wadete-eg- 

bagzem Yebu Zaum ans Ulegbader. 

Ze- quauel sue Theobald 
tot-mer« Paul Eh cuo sue Einem-L 

Vuklzsp gen Deckt-mark Tod M Wild aus Dolldort 
hehre-IT gen kennen Zaun-d ans cule. 
BöheL teil Klug Friede ans Nemliugeth 
Bellen Jak zktedt one Sichlagetehmm 
Busch-h Pal- Jol aus Null-L 
But-Wunden Hugo Gottholv aus slchockekk 
Bin-dest- Georg aus lot an- 

kern-month Osoxg aus Kunde-few 
Bimbo-by Hof-f aus Wallealcheld. 
kamen, Corneliue ans Rinden- 
Bklluer. Ists-en von Buben-nah 
Lücke-. stdnitol aus Odem-den« 
Letz- Friede-Oe Men· 
Indie, Wilhelm Carl Manne aus Rolofllsagest 
iBuckel-, klang Koth aus Fraun-schrum- 
lsebullm Mxchqel aus Groß-schimp. 
Tut-L Engeln-U aus Echte-erq. 
Jud-» Les gener-m Johann aus Ichnoi:. 
XII-mer« Leids-m »O L »nur-. 
Wehlaut-, Ost-in us Jenmtaiäbnch 
Oelk, Maul-. nir: mik- aue Ihm-» 
Kam-eh Jal etm net- Hg wenig. 
treuh, ask und wies sue Teu 
Minn- skl Milbe II lkmll qui ema. 
stät-tm Murg ans L,derldmlea. 
slnahsndh Oel-Ile one Vollm. 
'raus-m Tom-wa- sus Wintereis-. 
Brüllen ruhml- que Wölfen-wusc- 
Möllm strebt lsdm cica! sue aus ltamalel 
Nil-schuld Ruhm sue Col-L 
Fiel-L Konrad cue Oberons-hüp- 
cn. Geor« ans Saul-get 
Illuey e dem one Braucht-mer« 
Plan-, »Ist-l Otto-ro sue ans Wilchlahaulsalk 
Messe, Un one Helden-z 
samt-, Indien aus Rechte-weilen 
Seelen-up Jples sue soll-mors- 
emmL Beseika soc Gnlih 
Scheel-. Qatl Wilhelm ans cis-endeka 
Stint sen-l zttedt und IIUlod aus Unsinn-l- 
ciodL Rache-et aus schmausend-ihr 
Sum, Tod«-s aus Essai-tagen- 
Cchams n· Jos tout sah Jst aus Oesdeleheiam 
Ochs-III« ssel den-Ia- eas Schönheit-Im 
Ochs-lebt, Demle Wilhelm aus Schleier-old 
Vater-, III-ne II-« Ins spross- 
Ullnch, lud-Its aus Rot-z« 
Ulrich Paul cui Zörbig 
Bessers-nah sourc- sue Schwer-buch. 
Will, Ich-tm Den-san aus Zell-. 
Ums- Hecsass sue Getos-I- 
sts-L Isol- sus Lilitolshelsh 
bilde. nun sue pl au. 

stelfch, Carl sue Ko csbaitr. 
selt, Its-s Denn sue Vor-few 
Ist-steh takl sue Uns-kamt 
Weis-km gel- Ippell, Hob-san e Esther-. 
Wink-L E- Iutqzjeks Ins Quous- 
Wltich. Jst tiede cui Tom-. 
sinnt-um sm- avt Ost-ne. 

Man wende sich direkt an 

IZUDL UAZCKWORTU, 
m s M Use Ie« flieht-seh oft-. 

Die hllsteltes GOIOleIer. 
Der Oausbutsche eines Gasthofel la 

Konstanstdm hatte dle Meile 
seines fl etbkochem M- 
weelpeuge un die llbee 8000 Matt 
enthalte-we Kassette in einem Mack 
verwahrt und wet, also W, an 
dem Rade seines Deren wohl 

s in die Ferne gesehm Der 
Mahl wurde alsbald bemerkt« und 

set Beste lene etstattete dle A ge. 
M der adlet auf seiner die 
TM passive nnd am dekll en 

Schutme vorbei un te. 

let-wankte das d und blieb an einem 
un hängen. Der Rablet flog le bee la den Gatten; Nucksack un 

K ette Wien . und elu großer 
Theil des Geldes el heraus. Zwel 

eute und elu Straßeuwatl nah- 
men des Vetuuglllcktm au, halfen 
lhm s zerstreut herumliegende Geld 
aufleseu und steckten es l teullch 
la dle hofentaschr. Da te der 
M. ee lel lu du M sus- 
anflult Mem nd mässe s Held 
in's Wo etwert bttn eu. «Gehm Clel 
m elu leu nach ; wenn wohl 
mehr ld geendet- werden sollte, ersl 

ksskss st- a- USE-Erst .«Wx«l 
Imqu arm way Molgte M Tom-IV J 

allfoklfd ließ das qebtochene Rad unds 
die ssette zurück und ent tm sich« 

m et llr die Dilfe s 
« 

Dank 
agie. Er nacht-es lich aufdetWachs’ 

hörten die olizæen von dem; 
sie l und ahnten ufammensj 

Mg mt dem Unfall von Rhein-« 
cke. Zwei Stunden später wurdej 

der Dieb in Wvllmattngen verhastet.s 
M Theil des Geldes hatte et schon; 
einem anderen zu ckt, damit dieser; 
es nach Ziltich sen l 

Während des heißen Wer-ers im Sommer 
sollte der erste unnatürliche Tucchfall bei el- » 
nem siadelcfmiae Beachtung finden, am; der skanlhm Einhalt zu thun ehe sie emsi: » lich with. M w ist nöthig als ein paar 
Gaben von C ambeclcins Colle, Cholera: 
and Mem-does enieby und hierauf eiae Do- i sit thinusöl , um das System zu teini eu. » 

Taste-e M. O. Stocxlqnd an der M. E. les » 

e, Lutle allj, Mitm» schreibt: »Wie as T 
ben like-n ekle-las Colle and Dionysen e- 
meds 

Ihrem-? 
gebraucht und alten es für 

-—.—-—-—--- ! 
see-sen Mariae del Mater-h ä 

ein sehr wen volles Mittel, espnbets bei 
Sommermuk einen der Kinder-. Verm-it 
bei A. W. Bu heit· s 

Incandescent 
Vapor Gas Light 

1 Tkt cknp.it nnJ itnmf.it Ufkt on tartk. Make* am) Inirna 11* own gas. It i* portable, hang it any. where. Require* no pines, wire* or ga* niA- 
chuie. A male, pure white, powerful, ateady light. Approved by Fire Insurance Undertoriteru 

100 Candle Power 15 
Hours for Two Cents. 

No wick* to trim, no »moke or *mell. No 
chimney* to clean Superior to electricity or 
acetylene and cheaper than kerosene. Saving effected bv its use quickly pay. for it. Great 
variety of Future* for indoor and outdoor u*e. Thi* I* the Pioneer Incandescent Vapor Gaa 
Limp. It ia perfect. Beware of imitation*. 

There are More 
"BEST” LAMPS in 
use than ALL other 
makes combined. 

Sold 

BY 

J. P. WINDOLPH, 
« Fahrplaw 

Stand Island-, Res. 

Dem-a, «« sent-, 
-: Js- oåtmy 

.- » , Paul-nd 
Kån as W, satt Lat- ci , t. Laufs Gan Its-ei o 

und alle Punkte und alle Punkte 
Ost und süd. Dest. 

Züge gehen me folgt- 
Ue.WI Los-bittend stets-m, sw Dach-. 

Tskslscmsd Lu- sts, o-« Rwi st. Joc- III. CUL Jskqpks ; NO Ists. 

U. 

L I ,Is u a v M W « Z Deckt-Iris i« Essig-Ich « F Mo M 
VII t, l. I N« C sucht-u les-II toxesstfga F LU sah 

tot-, Du- s, ofep su. 
Tity, st. satt S Trog-, Deus ; bis Ihn 
set u. dankte oft, sei-, n. süd. ] 
Localsctptes, es lis, wischt- « Ro« ei steten Bote nnd-Nacken- s TO Im 
Beim-gut Inmi- tä l. Deo-« 
sech. ei Osm- s, uns-m RoJlL makes-m Esset-IT Gott-f tn sur-« 

Jesus-steh bät-ed tägl» Nu- 
Ie-.0 «- 

send a. Pen. Hüften Bis-tu 
Schlaf-, Es- sah stell-sing Eben Ists, (Cise NR m Dukchsdscm Vtllm verkauft nnd Dogge e vttfdt us. Obige-b eise- Punkt is Ins Irren-ign- iuus s. Cum 
Ro. til-M main Inkon, Vork, Septas und klu- eola. No. C hält unt O- Vokb Inkom, Graus Jst-us usd sue-tm 
O Ida I und 40 lauer sichs Sonntags nah nicht seß- u see Stand III-IT 

Nähere-, Zeitraums-, Kakus ask sicut findt po- sit- Ichteist as Xb o I. S s II I s t, 
III-i Its-ad Island ihn s. II s s : is sen-rat Vase-gie- sse-t, Osak, Ueb- 

UMOI Mchlc IAIUWAQ 
Fshipcsuo 

Nach des Ostern 

satt-sit III-its 
Dass-ad Amt-b ......... COI u ixwpst 
.«.««1ccnmi ........... Ixsest Zusa- T ssn Etsns ............ II: p- III-I 

»m- rocal .......... Iltss is It Isilsb I t« tx-— Mit ............... lcxsdsu loxsdas U sqo soc-M .......... kuts- Ixssss U. Cässs das Los-I ( requ» IWII U um«-v remle c .. .. läss- 
NIO dem Weste-: 

1. cis-stand Usmd ......... It ps: Ussps I. s- .ss Jst-a Ernst ......... Mis- II DOM- II s, «I:-«cktspacnmi·«10swssc Mäusc- 7 -:l:slttwcs1...«.... .1:«)p-I INCLU- 9 « visit ................ Its-Dom lecsas IX — »und« spat-l ......... UMSII U:OII 59 s«.s Ist-us TocslIthI».ll;Uss 
CI « sue Use-HIan ...... VIII- 
suu sku -thge sc. so, I III di laufen täglich, cui- » « Jan cmnoqt Z Igm s- tille- Pssssslcqüges, entzweit-m 7« »F I 
is i ss ritt-Im ist Mit onst-U nach est-I paus- tcn in .«I Bec· staates aus can-sc 

I O. sus- sue-t- 

;iJoa-4-stusslkv. 
Nach des Este-: 

Juc- II- pas ( pusisqiet Mem ................... 7. s I 2 -- M Uns Psllcsm CMW ..... ...... »ic- II m- -s »k-« ................................. III-« - 
Nach dem Zierde-u 

Ist-Ist I J« uad Escsssslek Glanz bxslla - si. Lust-r NOT-ach ssswsks us- .-,k cis-- s UIUO singend-use- Samt-Is. 
« tm Moman Its-schloß is Jafkstrld »O Basis mi. si-( Laufes Uy c cui-Ihm check can ans st- Icis «- xsa Inan verkauft und ssgga c dein-its soc ap-» unm- ia ds- Ae:. Suste- nad nahe-. 

I. O. tout-, Ism- 
-·J 

cis-am- « sehn-man pas-h 
sicut-hin 

Und tei- Ists-s- 
As O Voll-Ism- ICQ St ktlmw st. soll, -«dc. seen-, Rand los-I Okt, salut- Owckotllc. Ioup Sm, Wüq Ins-mou- 

mea Sau-M. Uhu-s ............. I:Os I 
Ida-. tu wacht aus Ushqm M st. Nun-, gi. Ist-l, Etsc. Dom-. Am konv, is Eidam-se But-h speist »ren- 

t·stp. samt-I la Vom-s Rost-ZU Nin-M II Ian- « m Its-m k, end Its-aus- Isd I use-um söslloi sagen-sm- Soussqi. Its-ausm. fssds I 
Nach U- Hist-: 

No. O wiss-ste- ois co, Hort-kup, cis-ts. Eis-, C-. Jul, wn »I, sehnl- 
lssoelus, taucht-Ö äl. schm, tägli- uusesusm Cum-CI. III-assi. .. 059 s - 

Ro. U zischt Ins Psllakiet tm- OQ North »so-I- scomh Ot ha, Et. link, Ton 
Uns-, Rost-Me, Doch-h Rast-Im Os- Rasesss. Acad-com staunst IM- 
mqi out Zum-It ............ II s I 

Ro« w zischt III Bald-am un co. Ums :onv,scotla, q, SI. Paul, Lou- mtp« Nessus-, Beet-n. Deus-stos- OL Mem die-imst- Vossuimsi und Sen-abends Ist-um ............... IM- s 
I. O. such Ism. 

s 

J 

« 
oW 

T 
X 

F 

oikeke bis z- sen IiOICIIOOfmm 
T e von der Union Paeisic und ihren Bek- 

bindsuugslinien in dieiem Sein-net ne- 
Pvnlanb, Ore» nnd der Levis und Cla 
Ausstcllnn gemachten niedrigen Osten, bie- ten dein Hublikmn des Ostens pvie des 
mittieren Westens eine nnvetgleich Iche Oele- 

ecsheit, den pazisiichen Nord-Festen zu besu- sän und zu ie en was für eine prachtvolle (. gend wesilt 
en ist. Es i dies die Gelegenheit eines 

en chenalters für Diejenigen, welche schon läng eine Betgnü uns-reife quer du- sen Continent geplantxabem Die Union sei- 
c ist um viele Me en die fürzeste Linie nach minnt-. Näher-ei bei 

W. H. L o u ck s, Nenn 
—- Gelnaucht vie »BfesiY-FIJEJIEI »Mit-nole- A« P- Windeln-. 

der Noch Mountains gele- 


